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30 Mädchen aufnimmt, deffen Räumlichkeiten jedoch auf eine bis zu 100 gelteigerte

Kinderzahl bemeffen find.
Das Hauptgebäude, deil"en Erdgefchol's-Grundrifs in Fig. 88 “) mitgetheilt ifi, enthält im Erdgefchofs

die Wirthfchaftsräurne, I Speifefaal und 1 Schulzimmer; im I. Obergefchol's die Wohnräume für die Kinder

und für den geii’tlichen Infpector und über dem Speifefaal eine kleine Haus—Capelle; im II. Obergefchofs

die Schlaffzile der Kinder, Krankenzirnmer und Zimmer der Wärterinnen.

Fiir die Wohn- und Schlafräume der Kinder ifl die Trennung nach den Gefchlechtern flreng durch-

geführt; i1n Uebrigen in: eine gemeinfchaftlit:he Raumbenutzung als zuläffig erachtet werden.

Das feitlich angebaute \Virthfchaftsgebäude umfaßt eine grofse Terme, fo wie Stallung für 4 Kühe

und 8 Schweine.

Die Gefammtbaukoften werden auf 100000 Mark bezifl'ert; diefelben werden alfo, bei äufserfler

Raumbeanfpruchung der Anftalt7 nur 1000 Mark für jedes Kind betragen.

Das ftädtifche Kinder—Afyl an der Hochßrafse in München, 1889 von Eggcrs

erbaut, giebt in Erdgefchol's und 2 Obergefchoffen Raum für 120 Kinder, Knaben

Fig. 89.
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Städtifches Kinder-Afyl zu München. — Erdgefchofs.

Arch. : Eggers.

und Mädchen katholifcher Confeffion. Die Wirthfchaftsräume befinden fich in einem

befonderen Nebengebäude.
Der Erdgel'chofs—Grundrifs, welcher in Fig. 89 beigegeben ifl'., veranfchaulicht die Raumvertheilung;

das Gebäude liebt in geputztem Backf’tein-Mauerwerk; zur Heizung und Lüftung dienen Einzelöfen mit:

Abzugsfchloten.

Die Gefammtbaukofien werden auf 340000 Mark, für jedes Kind alfa auf rund 2800 Mark an—

gegeben.

Das »Vincentinum« zu Würzburg, eine von dem V'z'ncmtius—Verein dafelbft zur

Aufnahme verwahrloster, der elterlichen Fürl'orge entbehrenden Knaben errichtete

Anfialt, 1890 von Mod! erbaut, gewährt zunächft Raum für 100 Kinder und foll

fpäter durch einen fymmetrifchen Anbau vergrößert werden.
Das Erdgefchofs enthält nach dem Grundrifs in Fig. 90 die Verwaltungs— und Unterrichtsräume,

die Capelle, die Turnhalle und einen grofsen, als Kinder-Bewahranftalt eingerichteten Raum. In den

beiden Obergefchoflen und im III. Obergefchofs des Mittelbaues befinden fich die Schul-‚ Arbeits- und

Speifefäle, fo wie die Krankenzimmer.
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